
Die „Fahrten- und Projektwoche“ der HUS- Vorlage Gesamtkonferenz v. 27.06.06 
Jgst. 5 6 7** 8 9 10*** 11 12 

 
 

IST 

Fahrten-
woche: 
UR org. 
durch KL 
 

Fahrten-
woche 
Klassenfahrt 
Dtl. 

Fahrten-
woche: 
PC- Crash 

Fahrten-
woche: 
„Lernen 
lernen“ 

Fahrtenwoche: 
UR org. durch KL 
 

Fahrtenwoche: 
Klassenfahrt + 
3 Wo. Betriebs-
praktikum  

Fahrten-
woche: 
Methoden-
woche + 1 
Wandertag 

Fahrten-
woche: 
 
BIW 
 

 
 

 Vor-
schlag 

 
Projekt-
woche: 2-3 
Tage KL- 
UR / 
Lernen 
lernen/ 
Soziales 
lernen  
(Konzept?)  
 
PC- Crash- 
Kurs? 

 
Fahrten-
woche: 
Klassenfahrt 
Dtl. 
(Konzept.?)  
 
 
 
 
 
Übergangs-
lösung! 

 
Projekt-
woche: 
Sucht- und 
Drogen-
prävention 
(Konzept: 
Beratungs-
lehrerteam) 
Beratungss
tellenkonz.: 
„Ich bin 
ich“? 

 
Projektwoche: 
Schwerpunkt  
Naturwissen-
schaften 
(Erprobung 
2006/07- 
Eis/Irn) 

 
Projektwoche 
2- 3 Tage 
BIW 
1- 2 LK- Fach-
methodentage 
ggf. 
ein Fachex-
kursionstag 

 
Fahrten-
woche: 
Studien-
fahrt 
(Ausland) 

Anmer-
kungen 
zu den 

Jahrgangs
planungen  

5/6. Jgst.: Lage des PC-
Crash- Kurses unklar!  
5. Jgst.: 1. U.- Woche: 
Einführung u. Lernkonzept 
bleibt – in der Fahrtenwo. 
Projektarbeit (Thema offen) 
Soziales lernen mit 
Schwerpunkt „Umgangs-
formen“ 

*Projektwochenplanung mit 
Unterstützung von Außen: 
Öffentl. Einr., Univ., Betriebe, 
u.a.  

 
Fahrtenwoche: 
Klassenfahrt 
(Auf Antrag an SL kann 
ggf. eine Kurzfahrt mit 
Wintersport (Jan./Feb.) in 
Jgst. 8 genehmigt 
werden. Hier muss die 
Fahrtenwoche durch den 
KL unterrichtl. organisiert 
werden: Positivplan!- 
Achtung: 
Unterrichtsgarantie +)  
 
Außerhalb der 
Fahrtenwoche, ab SJ 
2009/2010: 2-wöchiges 
Betriebspraktikum nach 
den Weihnachtsferien.  
 
Regelung bis 09/10: 
SuS 3 Wochen bei 2 
Wochen Betreuung d. L. 

 
Projektwoche: 
3 Tage 
Methodenwoche 
+ 
1 Tag Fach-
methoden mit 
dem Tutor 
Förderverein 
bietet Kurs 
„Präsentations -
techniken“ am 
Sa., 23.09.06 an 
und ermöglicht so 
für dieses Jahr 
die Einwahl. Die 
SuS die hieran 
teilnehmen, sind 
von der ent-
sprechenden 
Methode in der 
Woche befreit.  

  

♦ Die bisher so durchgeführten Auslandsaufenthalte bleiben als Teil des 
Schulprofils  „Internationale Bez.“ bestehen (England, Frankreich, Russland) 

**  Für 1. Fremdsprache Französisch soll der Auslandsaufenthalt ab Klasse 7   
     ermöglicht werden  
*** Die (halb-  bzw. ganzjährigen) Auslandsaufenthalte in der 11 bleiben als Option   
      nun für die Jahrgangstufe 10 erhalten 

 
² Hinzu kommen jahrgangsübergreifende Veranstaltungen    
 (Probenwochen) im Bereich Musik- Kunst- Theater u. Fachveranst. 

 
 

Stand: 30.06.2006 von der Gesamtkonferenz u. SEA verabschiedetet/Rau 



 

                                                                                             
 


